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Liebe Mitglieder der Feuerwehrjugend, 
liebe Jugendbetreuer, 
sehr geehrte Feuerwehrkamerd:innen! 
 
Am 12. Juli 2025 findet in Unternberg der 

 44. Salzburger Feuerwehrjugendleistungsbewerb 
um die Feuerwehrjungendleistungsabzeichen in Bronze und Silber statt. 
Wir sind sicher, dass wir in Unternberg beste Voraussetzungen vorfinden werden. 
Im Land Salzburg bestehen derzeit 95 Feuerwehrjugendgruppen mit ca. 1.450 Feuer-
wehrjugendmitgliedern. Somit konnten wir im vergangenen Jahr eine große Steige-
rung bei den Mitgliedern der Salzburger Feuerwehrjugend verzeichnen. 
Die Jugendarbeit im Landesfeuerwehrverband Salzburg funktioniert sehr gut und wir 
freuen uns, dass wir im letzten Jahr 159 Mitglieder der Feuerwehrjugend in den „Ak-
tivstand“ überstellen konnten. 
 
Ein herzlicher Gruß gilt auch unseren Gastgruppen aus den Bundesländern und dem 
Ausland. Wir hoffen liebe Kamerad:innen, dass Ihr Euch bei uns in Salzburg wohlfüh-
len werdet. 
Um an einem Bewerb teilnehmen zu können ist eine gute Vorbereitung notwendig. 
Dafür bedanken wir uns bei den Mitgliedern der Feuerwehrjugend und hoffen, dass 
alle das angestrebte Leistungs- oder Bewerbsabzeichen erhalten. 
 
Ein besonderer Dank gilt den Jugendbetreuern, die die Hauptlast und den größten 
Zeitaufwand mit der Vorbereitung zu diesem Bewerb tragen. 
Einen herzlichen Dank an all jene, die an der Organisation dieses Bewerbes mitgear-
beitet haben. 
Im Besonderen gilt dieser Dank den Kamerad:innen der Freiwilligen Feuerwehr       
Unternberg, den Mitgliedern der Arbeitsgruppe Feuerwehrjugend sowie den Bewer-
tern. 
Wir freuen uns auf einen schönen Salzburger Feuerwehrjugendleistungsbewerb in 
Unternberg und verbleiben, 
 
   Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
 
 
      FVPräs Günter Trinker      OBI Michael Rettenbacher 
Landesfeuerwehrkommandant        Landesbewerbsleiter 
     Vizepräsident des ÖBFV       
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Sehr geehrte Feuerwehrmitglieder! Liebe Jugendliche! Liebe Gäste! 
 
Der 44. Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb findet heuer in der Lungauer Ge-
meinde Unternberg statt.  
 
Die Sportanlage Unternberg im wunderschönen Murtal, bietet allen Teilnehmer:innen 
die besten Voraussetzungen für einen spannenden und fairen Wettkampf.  
 
Als Landesfeuerwehrjugendreferent freut es mich, dass auch heuer wieder viele unse-
rer Feuerwehrjugendgruppen am Bewerb teilnehmen. 
Ganz besonders möchten wir unsere Gäste aus den Bundesländern, sowie aus Südti-
rol, in Salzburg willkommen heißen. Eure Teilnahme erfüllt uns mit Wertschätzung 
und Stolz. 
 
Ich möchte mich bereits jetzt bei der Freiwilligen Feuerwehr Unternberg, unter dem 
Kommando von BR Harald Graggaber und seinem tollen Team, für die Vorbereitun-
gen bedanken. 
 
Allen Teilnehmer:innen wünsche ich einen tollen, fairen und vor allem unfallfreien 
Wettbewerb. 
 
Bis zum Wiedersehen in Unternbeg verbleibe ich, 
 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen! 
 
 
 
 
 
 
ABI Albert Brandstätter  
Jugendreferent des LFV 
 
 
 
 

VORWORT 
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Liebe Feuerwehrjugend, geschätzte Betreuerinnen und Betreuer, sehr geehrte Gäste! 
 
Mit großer Freude und Stolz dürfen wir Euch zum diesjährigen Landesleitungsbewerb 
der Feuerwehrjugend im LUNGAU willkommen heißen. Dieses besondere Ereignis 
steht ganz im Zeichen der Kameradschaft, der Einsatzbereitschaft und der beeindru-
ckenden Leistungen unserer jungen Mitglieder – Werte, die das Fundament unserer 
Freiwilligen Feuerwehren bilden. 
 
Der Landesleistungsbewerb ist nicht nur ein sportlicher Wettbewerb, sondern vor al-
lem eine Gelegenheit, das erworbene Wissen und Können unter Beweis zu stellen. Die 
Disziplin, Ausdauer und das Miteinander, das ihr dabei zeigt, sind sinnbildlich für den 
Geist der Feuerwehr – heute und in Zukunft. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt ALLEN Verantwortlichen, Betreuerinnen und Betreuern, 
die mit viel Engagement und Herzblut zur Vorbereitung beigetragen haben, sowie 
den unzähligen Helferinnen und Helfern, die für einen reibungslosen Ablauf sorgen. 
Ihr Einsatz macht diese Veranstaltung erst möglich. 
 
Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Erfolg, faire Bedingungen 
und vor allem Freude am Bewerb. Möge dieser Tag Euch in guter Erinnerung bleiben 
– als ein weiterer Meilenstein auf eurem Weg in der Feuerwehrfamilie. 
 

EINER FÜR ALLE UND ALLE FÜR EINEN! 
 

 
 
 
 
OBR Johannes Pfeifenberger 
Bezirksfeuerwehrkommandant LUNGAU 
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Liebe Mitglieder der Feuerwehrjugend, liebe Jugendbetreuerinnen und Betreuer, 
geschätzte Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden, 
sehr geehrte Gäste! 
 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Unternberg ist sehr stolz, den 44. Feuerwehrjugendleistungs-
bewerb in Bronze und Silber am 12. Juli 2025 austragen zu dürfen und die Jugendgrup-
pen aus dem Bundesland Salzburg sowie den benachbarten Bundesländern herzlich 
willkommen zu heißen. 
 
Wir haben uns in den vergangenen Monaten und Wochen gemeinsam mit dem Lan-
desfeuerwehrverband Salzburg, im Besonderen der Arbeitsgruppe Feuerwehrjugend, 
bemüht, die besten Rahmenbedingungen für einen großartigen Bewerb zu schaffen. 
Denn schließlich dürfen unvergessliche Momente bei solchen Veranstaltungen nicht 
fehlen. 
 
Ich wünsch euch allen eine unfallfreie und mit viel Kameradschaft geprägte Vorberei-
tung für die anstehenden Wettkämpfe. Außerdem freue ich mich bereits sehr, mit euch 
gemeinsam diesen Tag erleben zu dürfen. Deshalb möchte ich jeder einzelnen antre-
tenden Jugendgruppe das Allerbeste für den Bewerb wünschen und hoffe, dass jeder 
von euch all seine gesteckten Ziele erreicht. 
 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen, 
 
BR Harald Graggaber 
Abschnittsfeuerwehrkommandant 
Ortsfeuerwehrkommandant Unternberg 
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Liebe Feuerwehrjugend, 
geschätzte Betreuerinnen und Betreuer, 
sehr geehrte Gäste! 

Als Bürgermeister der Gemeinde Unternberg freut es mich ganz besonders, euch zum 44. 
Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb bei uns im Lungau willkommen zu heißen. Es ist uns 
eine große Ehre, diesen bedeutenden Bewerb in unserer Gemeinde ausrichten zu dürfen, mit-
ten in einer Region, in der Zusammenhalt, Ehrenamt und gelebte Kameradschaft einen hohen 
Stellenwert haben. 

Die Feuerwehrjugend ist heute eine der wichtigsten Säulen unseres Feuerwehrwesens. Im ge-
samten Bundesland Salzburg engagieren sich über 1.400 Mädchen und Burschen in 94 Ju-
gendgruppen. Diese jungen Menschen sind weit mehr als nur der „Nachwuchs“ sie sind mit 
vollem Einsatz dabei, absolvieren eine fundierte Ausbildung, nehmen an Bewerben und La-
gern teil und wachsen so zu verantwortungsbewussten Mitgliedern unserer Gesellschaft 
heran. Dass der Großteil der aktiven Feuerwehrkameraden heute aus den Reihen der Jugend 
stammt, ist Beweis genug für die enorme Bedeutung dieser Organisation. 

Auch bei uns in Unternberg leistet die Feuerwehrjugend Hervorragendes. Derzeit zählen wir 
21 Mitglieder, die mit großem Eifer an Übungen teilnehmen, Abzeichen in Bronze, Silber oder 
sogar Gold erwerben und sich aktiv in das Leben unserer Feuerwehr einbringen. Im vergan-
genen Jahr durften wir gleich mehrere Jugendliche mit dem goldenen Leistungsabzeichen 
auszeichnen – eine beachtliche Leistung, auf die ich mit Recht stolz bin, sowie auf jene acht 
jungen Mitglieder, die kürzlich in den Aktivstand übernommen wurden ein klarer Beweis, dass 
unsere Nachwuchsarbeit Früchte trägt. 

Der heurige Landesbewerb ist für unsere Jugend nicht nur sportlicher Höhepunkt, sondern 
auch ein sichtbares Zeichen gelebten Gemeinschaftsgeistes, hier zeigen junge Menschen aus 
dem ganzen Bundesland, was Teamarbeit, Einsatzfreude und Disziplin bewirken können. 

Ich bedanke mich bei allen, die an der Organisation dieses Bewerbs mitwirken. Allen voran 
unserer Freiwilligen Feuerwehr Unternberg und dem engagierten Team der Feuerwehrjugend. 
Ihnen allen gebührt mein Respekt und meine Anerkennung. 

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern faire Bewerbe, schöne Begegnungen 
und bleibende Eindrücke, und hoffe, dass euch Unternberg als gastfreundlicher Ort in Erinne-
rung bleibt. 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Andreas Fanninger 
Bürgermeister 
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Unternberg liegt im Murtal zwischen dem Mitterberg im Norden und dem Schwar-
zenberg im Süden in einer Höhenlage zwischen 1000 und 1800 Meter über dem 
Meer. 
Von der Fläche von fast zwanzig Quadratkilometer ist mehr als die Hälfte bewaldet, 
etwa ein Drittel wird landwirtschaftlich genutzt. 
Das Wappen der Gemeinde ist: „In schwarzem Schild ein schmaler silberner Wellen-
balken, begleitet oben von einer goldenen Krone, rechts und links davon je eine gol-
dene Kugel, unten von den gekreuzten goldenen Schlägel und Eisen, beide oben eine 
goldene Kugel einschließend. 
Schloss Moosham: 1191 erstmals erwähnt. Schloss Moosham ist die drittgrößte Burg-
anlage im Bundesland Salzburg und ist bis heute in Familienbesitz. Das Schloss ist öf-
fentlich zugänglich und besticht durch eine durch den Schlossherren zusammenge-
tragene reichhaltige Kunstsammlung, mit Römerzeitfunden aus der Umgebung, und 
gut erhaltenen Akten und Folterwerkzeugen aus der Zeit der Hexenprozesse. 

 

 
 
 
 
 
 

 

UNTERNBERG 
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Der Bewerbsplatz befindet sich mitten in Unternberg: 
 
Union Sportverein Unternberg 
Murtalstraße 189 
5585 Unternberg 
 
 
 
Anreise mit dem Auto: 
 
Über die Autobahn kommend von Salzburg – über die A 10 (Tauernautobahn) bis 
Ausfahrt St. Michael (Mautstelle). Danach weiter auf der B 99 – Katschbergstraße bis 
Unternberg. 
 
Über die Autobahn kommend von Graz – auf der A 1 Westautobahn bis Salzburg, 
dann auf die A 10 bis Ausfahrt St. Michael. Alternativ: A 10 bis Ausfahrt Ennstal, dann 
über B 99 via Radstadt und Obertauern 
 
Über die Autobahn kommend von Kärnten – Via A 10 (Villach – Katschbergtunnel). 
Ausfahrt St. Michael, weiter über St. Margarethen nach Unternberg. 
 
 
 
 

 
 

BEWERBSPLATZ 
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07:15  –  07:45 Uhr    Bewerter Besprechung 

08:00  –  08:30 Uhr    Bewerbseröffnung 

08:30  –  15:30 Uhr   44. FJLB 

                16:30 Uhr   Junior Champions Cup 

   18:00 Uhr   Siegerehrung des 44. FJLB 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ZEITPLAN 
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Jede teilnehmende Gruppe erhält Essens- und Getränkemarken. Diese können 
dann direkt vor Ort eingelöst werden. Die Ausgabe der Marken erfolgt beim 
Info-Point. Bitte einfach dort abholen. 

 

Speisen: 
Schnitzel mit Kartoffelsalat 

Bosna 

Schnitzelsemmel 

 

Getränke: 
Mineralwasser 

Coca Cola 

Fanta 

Almdudler 

 

Mehlspeisen: 
Kaffee 

Kuchen 

  

SPEISEPLAN 
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Wo findet die Siegerehrung statt? 
 

Die Siegerehrung wird direkt auf dem Bewerbsplatz durchgeführt.  
Bei Schlechtwetter steht uns das Verpflegungszelt zur Verfügung.  

 
Wie schaut das Bewerbsgelände aus? 
 

Wir wollten möglichst kurze Wege zwischen den einzelnen Stationen, um einen        
raschen Ablauf zu gewährleisten. Nach dem Bewerb sind es somit nur ein paar 
Schritte zum Start des Staffellaufs.  
Direkt angrenzend findet ihr auch die Verpflegungszone. 
 
Welchen Untergrund hat der Bewerbsplatz? 
 

Uns steht hier ein Rasenplatz zur Verfügung. Dieser sollte auch faire Bedingungen für 
alle Gruppen garantieren. Die Bahn für den Staffellauf ist eine Asphaltstraße. Die not-
wendigen Markierungen werden aufgesprüht. 

 
Wie kann ich mich vor Ort informieren? 
 

Wir haben vor Ort einen ständig besetzten INFO-POINT. Hier wird Dir gerne in allen 
Fragen geholfen. Egal ob Du etwas verloren hast oder andere Fragen hast. Dieser ist 
im Lageplan eingezeichnet. 
 

Drohnen – Drohnenverbot! 
 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass DROHNEN nur vom Landesfeuerwehr-
verband Salzburg freigegeben werden.  
Andere Drohnen die über das Bewerbsgelände fliegen werden zur Anzeige ge-
bracht. 
 

ALLGEMEINE HINWEISE 
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Gibt es Möglichkeiten für Zuseher, Schlachtenbummler und Fans? 
 

Ja, neben dem Bewerbsplatz steht ausreichend Platz zur Verfügung. Wir bitten aber 
die Zuseher, den abgegrenzten Bereiche nicht zu übertreten. Wir wollen so die Si-
cherheit aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie Gäste sicherstellen. 
Achtung! Es ist keine „klassische“ Tribüne vorhanden. Sollte es also regnen, empfeh-
len wir gerne einen Regenschirm. 

 
An wen kann ich mich wenden, wenn ich im Vorfeld noch eine drin-
gende Frage habe? 
 
Zur offiziellen Abwicklung des Bewerbs (Startzeit, Anmeldung, Ummeldung, Gäste-
gruppen, usw.) wendest Du Dich bitte an den Landesfeuerwehrverband Salzburg. Die-
ser ist unter post@lfv-sbg.at oder 0662 / 828 122 – 0 für Dich erreichbar. 

 
Wie ist die Vorsorge für medizinische Notfälle geregelt? 
 

Den Ärztedienst beim Bewerb übernimmt die Feuerwehrärztin Frau Dr. Sabine 
Neumayer. Den Rettungsdienst übernimmt das Rote Kreuz Lungau (Dienststelle 
Tamsweg). 
 

Gilt es spezielle Regeln zu beachten? 
 

Eigentlich nicht. Für uns ist aber wichtig, dass ihr Euch in Unternberg wohlfühlt und 
dass wir einen unfallfreien Tag gemeinsam erleben können. Bitte daher im Bereich 
des Bewerbsplatz auch den Verkehr achten. Es ist eigentlich eine Nebenstraße, den-
noch ist mit Radfahrer, vereinzelt KFZ zu rechnen. 
Fairness steht für uns zudem an oberster Stelle! Bitte lasst uns gemeinsam jede Ju-
gendgruppe anfeuern und respektieren wir gegenseitig die erbrachten Leistungen! 
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Noch ein paar wichtige Infos: 
 
Fotografieren:   Fotografieren und filmen mit Videokameras ist nur außerhalb  
                  der Bewerbsbahn erlaubt. 
Wimpel:       Werden zur Eröffnung und Siegerehrung in der Gruppe mitgetragen 
Siegerehrung:    Alle teilnehmenden Feuerwehrjugendgruppen erhalten pro  

      Feuerwehr ein Erinnerungsband des Landesfeuerwehrverbandes und 
      ein Erinnerungsgeschenk der Freiwilligen Feuerwehr Unternberg. 

 
Jede Gruppe, welche die vorgeschriebenen Mindestpunkteanzahl (940) erreicht hat, 
erhält eine Urkunde. Die Reihung erfolgt absteigend nach der Punkteanzahl. 
Jene Teilnehmer, die das FJLA bereits besitzen, erhalten diese nicht mehr. Sollte je-
doch ein Jugendlicher ein Abzeichen verloren haben, so kann diese beim Berech-
nungsausschuss „B“ kostenlos abgeholt werden. Von den Gästegruppen erhalten alle 
Bewerber die Salzburger Feuerwehrjugendleistungsabzeichen. 
Die ersten drei Gruppen in Bronze und Silber in der Landes- und in der Gästeklasse 
erhalten darüber hinaus das entsprechende Sieger- bzw. Rangband. Die Gästegrup-
pen erhalten einen Pokal. 
Bewerbsbestimmung: Es gelten die Bewerbsbestimmungen laut  

 
 
 

Heft 4 des ÖBFV, 10. Ausgabe 2024. 
 

10- und 11-jährige Mitglieder dürfen am Leistungsbewerb teilnehmen und werden als 
10- bzw.11-jährige bei der Berechnung der Vorgabepunkte berücksichtigt. Für die er-
folgreiche Teilnahme erhalten sie anstelle des Leistungsabzeichens ein Bewerbsabzei-
chen. 
 
Startberechtigt sind somit alle Feuerwehrjugendmitglieder, die zwischen dem 
01.01.2009 und dem 12.07.2015 geboren sind. 
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Beim Junior-Champions-Cup erhalten die 3 bestplatzierten Gruppen Pokale und Me-
daillen. 
Gruppen, die an der Siegerehrung nicht teilnehmen oder diese vorzeitig verlassen, 
werden disqualifiziert. 
 
 
Schlachtenbummler sind sehr erwünscht 
 
 

Bewerter:  
 
Am Freitag, dem 11. Juli 2025, findet eine Bewerterschulung am Bewerbsplatz statt. 
Dafür ist um 16:00 Uhr Treffpunkt am Sportplatz Unternberg. 
 
Um 19:00 Uhr findet ein Bewerterabend im Feuerwehrhaus Unternberg statt. 
 
Am Samstag, dem 12. Juli 2025 ist für alle Bewerter Treffpunkt um 07:00 Uhr am 
Sportplatz Unternberg. Danach wird die Bewerterbesprechung durchgeführt. 
                       
Reisekosten werden vom LFV nur für 1 PKW je Feuerwehr und eine Fahrt nach Un-
ternberg und retour getragen. Dazu erhält der ranghöchste Bewerter ein eigenes 
Formblatt. Dieses Formular wird bei der Bewerter Besprechung ausgegeben.  
 
Das Ausgefüllte Reisekostenformular ist beim Berechnungsausschuss "B" abzu-
geben.  
 
Die Verpflegungsmarken für die Bewerter werden bei der Bewerter Besprechung   
ausgehändigt. 
 
Die Reservebewerter werden nach Bedarf, an verschieden Positionen eingeteilt!! 
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BEWERTERPLAN 
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Landesbewerbsleiter:     OBI Michael Rettenbacher 

Landesbewerbsleiter Stv.:    BM Stefan Reindl 

Landesjugendreferent:     ABI Albert Brandstätter 

Fachbereichsverantwortlicher FJ LFV:  BI Daniel Wieser 

Materialverwalter:     OBI Franz Schönleitner 

Sanitätsdienst:      Dr. Sabine Neumayer 
        Rotes Kreuz Lungau                
        Dienststelle Tamsweg 

 

Versorgung:      FF Unternberg 
         
 
FF Unternberg:               BR Harald Graggaber 
         
 
 
 
 
 
 

SIE SIND VERANTWORTLICH 
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